
WENZENBACH. Die Nachbarschaftshilfe
Wenzenbach ist jetzt ein Verein. Mit
13 Gründungsmitgliedern wurde er
bei einer Versammlung im Pfarrheim
aus der Taufe gehoben. Die offizielle
Anmeldung liegt nun beimNotar. „Ge-
meinsam helfen wir Mitbürgern“ hat
sich der Verein zum Leitsatz gewählt
und dazu passend als Vereins-Logo
vom Wenzenbacher Designer Christi-
an Rauscher ein rotes Herz aus zwei
stilisiertenmenschlichen Körpern ent-
werfen lassen.

Dabei ist, wie bereits berichtet, bei
dieser Initiative von Mitbürgern für
Mitbürger an alle möglichen Formen
von Hilfe gedacht, vor allem an solche
Arbeiten, die früher klassischerweise
in den Familien oder schnell und un-
kompliziert von Nachbarn über den
Gartenzaun hinweg geleistet wurden.
Ob Hilfe im Haushalt oder im Garten,
bei Hausaufgaben oder Behördengän-
gen oder einfach nur zuhören, vorle-
sen oder spazieren gehen – das Aufga-
benspektrum ist breit. Von Mitbür-
gern für Mitbürger sollen Hilfsdienste

geleistet werden, die für gewerbliche
Betriebe zu unbedeutend, für Hilfesu-
chende aber wichtig sind, weil sie da-
mit allein überfordert sind. Dabei rich-
tet sich die Hilfe an Menschen jeden
Alters, an Familien oder Alleinstehen-
de, Berufstätige oder Rentner, Behin-
derte, Kranke oder neu zugezogene
ausländische Mitbürger. Ziel ist unter
anderem auch, älteren Menschen das
Leben in ihrer gewohnten häuslichen
Umgebung so langewiemöglich zu er-
möglichen.

Bei dem Verein, der kurz nach der
Gründung schon auf 17 Mitglieder an-
gewachsen ist, kann jeder Wenzenba-
cher mitmachen, ob als aktives oder
passives Vereinsmitglied, ob als Hilfe-
suchender oder als Helfer. Als Helfer
kommen beispielsweise infrage rüsti-
ge Rentner, Schüler ab 16 Jahren, Stu-
denten, Hausfrauen oder Berufstätige
mit etwas freier Zeit. Alle Daten wer-
den vertraulich behandelt, wird von
Vereinsseite zugesichert.

Anders als in anderen Organisati-
onsformen der Nachbarschaftshilfe
wird das Engagement nicht rein eh-
renamtlich geleistet, es soll eine kleine
Aufwandsentschädigung für die ge-
leisteten Dienste geben, als Anreiz so-
zusagen. Und: Die Helfer sind bei der
Arbeit versichert.

Bei der Gründungsversammlung
der Nachbarschaftshilfe wurde auch
ein Vorstand gewählt. Vorsitzender ist
Dr. Hans Dieter Flach, der das Wen-
zenbacher Projekt überhaupt erst an-
gestoßen hat. Sein Stellvertreter ist
SPD-Gemeinderat Helmuth Hartl.
Schriftführerin ist Birgit Six-Braun
und Kassier Andrea Engl. Als Beiräte
wurden Reinhard Will, Rudolf Berzl
und Annemarie Uhlirsch gewählt. Die
Vorstandsmitglieder trafen sich am
vergangenenMittwoch zu ihrer ersten
Sitzung, um die weitere Vorgehens-
weise und viele noch zu lösenden Fra-
gen zu klären.
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VONMARTINA SCHAEFFER, MZ

ENGAGEMENTMit 13 Grün-
dungsmitgliedernwurde die
neueWenzenbacher Institu-
tion aus der Taufe gehoben.
Ihr Leitsatz: „Gemeinsam
helfenwirMitbürgern“.

Hilfe fürNachbarn
ist jetzt in einem
Verein organisiert

Einbrecher erbeuteten
Geld in Firmengebäude
WENZENBACH. In der Nacht auf Diens-
tag brachen bislang unbekannte Täter
in ein Firmengebäude inWenzenbach
ein. Nach dem derzeitigen Stand der
polizeilichen Ermittlungen zwickten
die Täter zunächst einen Zaun auf und
gelangten so auf das Firmengelände.
Nachdem sie das Fenster aufgehebelt
hatten, stiegen sie in das Gebäude ein
und durchsuchten alle Räumlichkei-
ten. Dabei entdeckten sie einen vier-
stelligen Euro-Betrag und nahmen das
Geldmit. Derzeit dauert die Auswer-
tung von Spuren an. Sachdienliche
Hinweise zu demEinbruch nimmt die
Polizeiinspektion in Regenstauf, Tel.
(09402) 9311-0 entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Gartler rüsten
jetzt zum Endspurt
PETTENREUTH/HAUZENDORF.Endspurt
imOktober undNovember beimOGV
Pettenreuth/Hauzendorf: Der Termin-
kalender ist noch einmal dicht gefüllt.
Am 6. Oktober veranstaltet der OGV
ein Erntedankfestmit Verkostung bei
dermit Erntekrone geschmückten
Kirche ein. Nur fünf Tage später, am
11. Oktober, steht die Pflanzentausch-
börse am Pettenreuther Kirchplatz auf
dem Programm.Um15Uhr geht es
los. Dann sind auch die Kinder aufge-
fordert, ihre größten Zucchini im
Wettbewerb zu präsentieren. Der Jah-
resabschluss findet schließlich am 8.
November bei der Jahresversammlung
in der Gaststätte Gassner in Erlbach
statt. Die Versammlung beginnt um 19
Uhrmit einemVortrag zumThema
Apfelsortenbestimmung.Wermöchte,
kannÄpfelmitbringen. (msr)
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EIN BREITES AUFGABENFELD

➤ Die Nachbarschaftshilfe Wenzen-
bach soll überall da zum Einsatz kom-
men, wo es die Nachbarschaftshilfe
„über den Gartenzaun“ nicht mehr gibt.
➤ Das ist ein breites Aufgabenfeld: Ei-
nander besuchen, zuhören, vorlesen,
spazieren gehen, Hilfe bei Arbeiten im
Haushalt wie Kochen, Bügeln oder Blu-
mengießen oder im Garten. Auch Behör-
dengänge, Hilfe bei den Hausaufgaben,
am Computer, Fahrten zumArzt oder
zum Einkaufen sind als Dienste am
Nächsten denkbar.
➤ Dabei soll es für die Helfer eine klei-
ne Aufwandsentschädigung geben. Im
Gespräch ist ein Betrag von 6,50 Euro
pro Stunde sowie ein Kilometergeld. In

besonderen Fällen von Bedürftigkeit soll
dies auch über die Vereinskasse abgewi-
ckelt werden können.
➤ Auch Sponsoren, die den Verein fi-
nanziell unterstützen wollen, sind will-
kommen.
➤ Das Projekt „Nachbarschaftshilfe
Wenzenbach“ wird am 14. Oktober um
19 Uhr im Schützenheim in Irlbach sowie
am 17. Oktober, 19 Uhr, im Gasthaus
Menzo inWenzenbach öffentlich vorge-
stellt, jeweils im Rahmen einer Bürger-
versammlung.
➤ Informationen zur Nachbarschafts-
hilfe gibt es bei Dr. Hans Dieter Flach in
Wenzenbach unter Tel. (0 94 07)
81 09 00.

ADLMANNSTEIN. „Mich freut es sehr,
Kinder für Garten und Natur zu ge-
winnen. Sie folgten auch heuer wieder
sehr tapfer und zahlreich dem Aufruf
des OGV: Wer hat die größte Sonnen-
blume im Garten gezüchtet“, eröffnete
2. OGV Vorsitzende und Schatzmeiste-
rin Evi Taffner am Dorffestplatz beim
neuen FFW Haus die Siegerehrung
mit Prämierung der längsten Gewäch-
se. Für das Mitmachen und den Fleiß
wurden die Buben und Mädchen mit

schönen Sachpreisen belohnt. Da durf-
te man sich Drachen, Malstifte, Feder-
mäppchen, Ball, Teddybär oder Sport-
mütze aussuchen. Die ersten drei Ge-
winner erhielten Gutscheine. Bewaff-
net mit dem Zollstock hatte Jürgen
Hofbauer die Länge ermittelt ,die Elisa-
beth Ederer festhielt. Insgesamt acht
der Monsterblumen prämiert. Der ers-
te Preis ging an Ilirian Bakija mit einer
Blume von 3.38 Meter. Zweiter wurde
Oliver Jähnke mit 3,25 Meter und den

dritten Preis bekam Ben Bergermit ei-
ner 3.21Meter großen Sonnenblume.

Nebenbei war auch reger Betrieb
bei der Pflanzenbörse. Hauswurz, Bart-
nelken, Ringelblume, Herbstastern
oder auch die bunte Brennnessel als
Zimmerpflanze wechselten schnell ih-
re Besitzer. Zum Fachsimpeln und
Austausch von Tipps mit Evi Taffner
gab es beim Treff des Obst- und Gar-
tenbauvereins reichlich selbst geba-
ckene Kuchen undKaffee. (llu)

Kinder züchten Sonnenblumen
NATUR BeimWettbewerb des OGVAdlmannstein wurden die größten Exemplare prämiert

Die jungen Gewinner des Wettbewerbs präsentieren ihre selbst großgezogenen Riesensonnenblumen. Foto: Luft

REGENDORF. Am Samstag veranstalte-
ten die Bogenschützen Regental ein
Flutlichtturnier. Nachmittags ging es
los mit dem Aufbau der Flutlichtanla-
ge. Als alles bereit war war, wurde Kes-
selgulasch an alle hungrigen Helfer
und Teilnehmer ausgegeben.

Inzwischen war es dunkel gewor-
den und derWettkampf konnte begin-
nen. Es wurde ein Durchgang mit 36
Pfeilen geschossen. Das Wetter hielt
bis nach der Siegerehrung, bei der es
für jeden Bogenschützen eine Urkun-
de gab.

Bogenschützenturnier imFlutlicht
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VORWALD

WENZENBACH

Stammtisch TGS d’Aufknaller: Am
Samstag um 18 UhrMesse für ver-
storbeneMitglieder in der Pfarrkirche
Wenzenbach, anschließend Kame-
radschaftsabend im Vereinslokal Rei-
terhof Seidl.

OGVWenzenbach: Kirchweihfahrt
am 20. Oktober zum Freilandmuse-
umNeusath-Perschen. Abfahrt 12.30
Uhr am FFW-HausWenzenbach. An-
schließen Fahrt nach Penting zum
Kirchweihessen. Rückkunft ca. 20
Uhr, Buspreis inkl. Eintritt 15 Euro. In-
fo und Anmeldung bei Traudl Dobner,
Tel. 23 97. (mz)

SVW, Gymnastik: Der Tagesausflug
führt am 21. September nach Pilsen.
Abfahrt ist um 5.30 Uhr FFWHaus.
Auch für Nichtmitglieder. Restplätze
frei. Anmeldung und Info bei Ingrid
Markl, Tel. 3 04 58 oder (01 71)
4 95 64 48. (msr)

SVW, Line Dance:Heute, 18.30 Uhr,
Training in der Grundschule Wenzen-
bach. (msr)

Gambachtal Fußenberg: Freitag,
Übungsschießen. AußerdemHoch-
zeitsscheibe Stuber, Vereinswander-
pokale, Josef-Mauerer-Pokal und
Bürgermeister-Schmid-Pokal. Das
Vereinsgruppenfoto vomSchützen-
fest liegt aus und kann an den kom-
menden Freitagen bestellt werden.

Wanderfreunde Wenzenbach: Am
Wochenende Teilnahme amWander-
tag in Amberg und Regensburg.

Almenrausch Grünthal: Am Freitag
ab 18 Uhr Schießabend im Schützen-
heim. Am Samstag für die Mitglieder
um 9Uhr amSchützenheim Arbeits-
einsatz und Reinigung am und im
Schützenheim. AmSonntag ist das
Schützenheim zu Kaffee und Kuchen
geöffnet.

Katholische Pfarrei Irlbach:Heute,
9.45 Uhr, Schulanfangsgottesdienst
der Grundschule. 14 UhrMesse zum
Senioren-Nachmittag.

Katholische Pfarrei Wenzenbach:
Heute, 8.30 Uhr, KDFB Frauenfrüh-
stück; 19 Uhr Hausfrauenmesse. Frei-
tag, 8 UhrMesse.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNHARDSWALD

Bücherei Bernhardswald: Die Neu-
eröffnung der Bücherei wird wegen
Umbaumaßnahmen auf Montag, 23.
September verschoben. (msr)

Pfarreien: AmSamstag ist um 9Uhr
im Pfarrheim in Bernhardswald für al-
le Oberministranten und Gruppenlei-
ter mit Stellvertreter ein Ministran-
tenfrühstück. (llu)

OGV Kürn: Wanderung nach Fußen-
berg am 3. Oktober,Weggang 13 Uhr
beim Autohaus Schmalzl. (llu)

Eichenlaub Kürn: AmWochenende
Vereinsausflug nach Gerlos undWild-
schönau. Abfahrt ist am Samstag um
6.15 Uhr an den üblichen Haltestellen.

(mz)

Gymnastikclub Pettenreuth: Heute
um 18.30 UhrWirbelsäulengymnas-
tik. (llu)

Kirche Pettenreuth: Heute, 19 Uhr,
Messe. (llu)

Kirchenchor Pettenreuth: Am Frei-
tag um 19 Uhr Probe im Pfarrheim.

Bienenzuchtverein: Für Besucher ist
am Sonntag der Lehrbienenstand bei
Gsellmühle von 10 bis 11.30 Uhrmit
Imkerfrühschoppen geöffnet. (llu)

Kirche Lambertsneukirchen: Am
Samstag entfällt die Messe. Zum Pat-
rozinium amSonntag treffen sich die
Fahnenabordnungen zumKirchen-
zug um 9.20 Uhr beim Pfarrhof. (llu)
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ZEITLARN
DSV-Skischule Laub:Heute letztes
NordicWalking für diese Saison,
Treffpunkt um 18.30 Uhr auf dem
Parkplatz der Gärtnerei Bosl.

ANZEIGE

SEITE 48 DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER 2013 RLR2 VORWALD MITTELBAYERISCHEZEITUNG


